
besserung der Arbeit der 
Parteiorganisationen bei der 
Auswahl, dem Einsatz und der 
Erziehung der Kader befassen 
sollte, in allen Grundorganisa­
tionen Parteiversammlungen 
durch. Hier fand ein gründ­
liches, selbstkritisches Ge­
spräch über die Praxis bei der 
Auswahl und dem Einsatz der 
Kader, über die Stellung und 
die Rolle der Fadikräfte bei 
der Vervollkommnung der Or­
ganisation der Produktion, 
über Maßnahmen zur weite­
ren Verbesserung der qualita­
tiven Zusammensetzung der 
Leiter auf mittlerer Ebene und 
über die stärkere Ausbildung 
von Mechanisatoren, Elektri­
kern, Schlossern und Maschi­
nenführern statt. In jedem 
Kollektiv wurden Maßnahmen 
zur Kaderausbildung für die 
mittlere Ebene und für die 
Massenberufe ausgearbeitet. 
Das Büro des Rayonpartei­
komitees wertete die Unter­
lagen der Parteiversammlun­
gen und die dort angenomme­
nen Maßnahmen aus und 
erarbeitete auf dieser Grund­
lage den Perspektivplan für 
die Ausbildung, Weiterbildung 
und Qualifizierung der Kader, 
der auf der Plenartagung des 
Rayonkomitees allseitig ge­
prüft und ergänzt wurde. Die 
Beschlüsse dieser Plenartagung 
rüsteten alle Grundorganisa­
tionen mit einem konkreten 
Aktionsprogramm aus.
Um die weitere Entwicklung 
der innerparteilichen Demo­
kratie bemüht, messen wir der 
Verbesserung der Vorbereitung 
und Durchführung von Partei­
versammlungen in den Grund­
organisationen große Bedeu­
tung bei. Die Einbeziehung der 
Genossen in ihre Vorberei­
tung, die Art der Fragen, die 
auf den Versammlungen be­
raten werden sollen, und die 
Aktivität der Parteimitglieder 
bei ihrer Diskussion, bei der 
Ausarbeitung und Realisierung

der Beschlüsse, wird von uns 
ständig kontrolliert. Am An­
fang eines jeden Monats geben 
die Sekretäre der Grundorga­
nisationen Informationskarten 
mit den entsprechenden An­
gaben im Rayonkomitee ab. In 
den Abteilungen des Rayon­
komitees wird ihr Inhalt aus­
gewertet. Die zusammenge­
faßten Unterlagen werden 
dann in der Regel in den 
Seminaren für die Partei­
sekretäre der Grundorganisa­
tionen und mitunter auch in

Ein sehr wichtiger Bestandteil 
der innerparteilichen Demo­
kratie ist Kritik und Selbst­
kritik. Im Rechenschaftsbericht 
an den XXIV. Parteitag der 
KPdSU wurde festgestellt: 
„Die umfassende Entwicklung 
einer prinzipiellen Kritik und 
Selbstkritik ist ein Zeichen 
politischer Gesundheit der Par­
teiorganisation, des richtigen 
Verständnisses ihrer Pflicht 
gegenüber der Partei und dem 
Volk.“ Mit den wachsenden 
Dimensionen und dem kompli­
zierten Charakter der zu lösen­
den Aufgaben des kommuni­
stischen Aufbaus gewinnt die 
gewissenhafte und kritische 
Einstellung zu allen Dingen 
besondere Bedeutung. Aus die­
sem Grunde hat der XXV. 
Parteitag erneut vor allem auf 
das eigentliche Wesen der Kri­
tik und Selbstkritik als Me­
thode hingewiesen. Es besteht 
darin, daß alle Seiten der 
Tätigkeit einer bestimmten 
Organisation oder eines be­
stimmten Funktionärs objektiv 
bewertet werden, damit eine 
liberale Einstellung gegenüber 
Mängeln und ihren Urhebern 
vermieden wird. Vertrauen 
und Achtung zu den Menschen 
müssen mit hohen Anforderun­
gen bei der übertragenen Auf­
gabe gekoppelt werden. Das ist 
ein Gesetz der Parteiarbeit, 
und nicht nur der Parteiarbeit,

der Sitzung des Büros des 
Rayonparteikomitees behan­
delt.
Eine entscheidende Aufgabe 
ist es, auf jeder Partei Ver­
sammlung Bedingungen zu 
schaffen, die die Entwicklung 
der politischen Aktivität der 
Parteimitglieder gewährlei­
sten. Wir gehen davon aus, 
daß die innerparteiliche Demo­
kratie in den Grundorganisa­
tionen praktisch vor allem in 
den Parteiversammlungen zum 
Ausdruck kommt.

sondern unserer gesamten 
Arbeit.
Wir wirken unentwegt für Be­
dingungen, unter denen Kritik 
und Selbstkritik sich entfalten, 
und registrieren sorgfältig 
kritische Bemerkungen und 
Vorschläge von Genossen auf 
Parteiversammlungen, Bera­
tungen des Parteiaktivs und 
Plenartagungen des Rayon­
komitees. In der Regel wer­
den sie im Büro des Rayon­
parteikomitees behandelt. Mit 
Beschluß des Büros werden die 
Termine und die Verantwort­
lichen für ihre Erledigung 
festgelegt und die Kontrolle 
über den Stand der Realisie­
rung organisiert. Das Rayon­
parteikomitee und die Grund­
organisationen informieren 
die Kommunisten regelmäßig 
über den Stand der Bearbei­
tung kritischer Bemerkungen 
und Vorschläge. Die sorgfäl­
tige Beachtung von Bemerkun­
gen und Vorschlägen der Ge­
nossen trägt dazu bei, die 
Aktivität zu erhöhen und die 
Kritik von unten weiterzuent­
wickeln.
Wie die Erfahrungen zeigen, 
können die Parteimitglieder 
ihre Rechte am besten in einer 
Atmosphäre hoher Organisiert- 
heit, strenger Disziplin, in An­
erkennung der Autorität der 
Leitung und Unterordnnug 
unter den Willen der Mehrheit
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